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Einleitende Hinweise 
 
Dem vorliegenden Lehrplan Messtechnik in der Fachschule für Technik liegt die 
Verordnung – Schul- und Prüfungsordnung über die Ausbildung und Prüfung an 
Fachschulen für Technik (APO-T) vom 01. August 2003 zu Grunde. 
 
Als Schulform folgt die Fachschule für Technik der KMK-Rahmenvereinbarung über 
Fachschulen, Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 07.11.2002. 
 
Immer genaueres Messen von physikalischen Größen ist eine wesentliche Grundla-
ge für den technischen und wissenschaftlichen Fortschritt. 
 
In den Lerngebieten des Lehrplanes Messtechnik ist die Fehlerbetrachtung häufig 
von grundlegender Bedeutung für die Vermittlung von Kenntnissen über elektrische 
Messgeräte und über berufsrelevante Verfahren zur Messung elektrischer und 
nichtelektrischer Größen. 
 
Zum Erreichen der Lernziele sind Übungen im Labor notwendig, damit die Schüle-
rinnen und Schüler für diese Art von Übungen im Labor die entsprechenden Mess-
verfahren auswählen und anwenden können. 
 
Auf nachstehende formale Vorgaben wird verwiesen: 
 

•  Die Lernziele sind mit Blick auf einen stringenten Umfang des Lehrplans als 
Groblernziele formuliert. 

 
•  Die didaktischen Schwerpunkte dieser Lernziele heben hervor, worauf es im 

Unterricht ankommt. Diese didaktischen Schwerpunkte sind: Wissen, Kön-
nen, Erkennen und Werten. 

 
•  Die Zeitrichtwerte sind als vorgeschlagene zeitliche Empfehlungen zu verste-

hen. Sie sind als Jahresstunden ausgewiesen, um Vergleiche mit Schulfor-
men anderer Bundesländer zu ermöglichen. 

 
•  Die Lehrplankommission hat Stundenanteile für Wiederholungen und Leis-

tungsüberprüfungen in den ausgewiesenen Gesamtstunden berücksichtigt. 
 
 
 
Saarbrücken, Mai 2003 
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LERNGEBIETSÜBERSICHT 
 
Lfd. Nr. Lerngebiet Zeitricht- 

wert * 
Stunden 

 
 

1 
 

2 
 

3 
 

4 
 

5 
 

6 
 

Grundstufe: Messtechnik 
 
Grundlagen der Messtechnik 
 
Messen von Größen im Gleichstromkreis 
 
Messen nichtelektrischer Größen 
 
Analogoszilloskop 
 
Wirkungsweise der digitalen Messtechnik 
 
Digitales Speicheroszilloskop und Logikanalysator 

 
 

10 
 

10 
 

40 
 

10 
 

24 
 

26 

Summe  120 

 
* Zeitrichtwert i. S. eines Vorschlages 
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Grundstufe Zeitrichtwert: 10 Stunden 
Lerngebiet 1:  Grundlagen der Messtechnik 
Lernziele Lerninhalte Hinweise 

1.1 Einsicht in 
die Grundbegriffe 
der Messtechnik, Feh-
lerquellen  
und  
Fehlerarten abgren-
zen 
sowie  
Berechnung von 
Messfehlern und sta-
tistische Auswertung 
von Messergebnissen 

 

- Messen, Prüfen, Eichen, 
Kalibrieren 

 
- Messnormale 
- Genauigkeit, Auflösung, 

Empfindlichkeit 
- Analoge und digitale An-

zeige 
- Systematische, zufällige, 

relative und absolute Feh-
ler 

 
- Fehlerfortpflanzung 
- EMV-Einflüsse 
- Mittelwert 
 
 
 
- Normalverteilung 
- Standardabweichung 
- Vertrauensbereich 
 
 

- DIN 1319, 
VDI / VDE 2600, 
DIN VDE 0410 

 
 
 
- Ablesefehler, 

Tendenzanzeige 
- Signifikante 

Stellenzahl bei 
Messergeb-
nissen 

 
 
- Taschenrechner 

und geeignete 
Software einset-
zen 
DIN 5483 
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Grundstufe Zeitrichtwert: 10 Stunden 
Lerngebiet 2 : Messen von Größen im Gleichstromkreis 
Lernziele Lerninhalte Hinweise 

2.1 Bereitschaft, 
Verfahren 
zur Messung von 
Spannungen, 
Strömen 
und Widerständen 
anzuwenden 
und 
ihre Messergebnisse 
zu interpretieren 

 
 

- Prinzipieller Aufbau analo-
ger Strom- und Span-
nungsmesser 

- Stromrichtiges Messen 
- Spannungsrichtiges Mes-

sen 
- Verfahren zur Ermittlung 

von Widerständen 
- Ermittlung des Wider-

standes  mit Messbrücken 
 

- Drehspul-, 
Dreheisenmess-
werk 
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Grundstufe Zeitrichtwert: 40 Stunden 
Lerngebiet 3 : Messen nichtelektrischer Größen 
Lernziele Lerninhalte Hinweise 

3.1 Einsicht, 
Wirkungsweise, Auf-
bau und Anwendun-
gen  
von Sensoren  
zu beschreiben 
und 
Verständnis 
für komplette Mess-
konzepte  
zur Erfassung nicht-
elektrischer Größen 

 
 

- Physikalische Effekte, 
Bauartbeispiele für takti-
le, berührungslose, in-
telligente Sensoren 

 
 
 
 
 
- Auswahlkriterien 
 
 
 
 
 
 
 
- Funktionskette, z. B. 

Sensor  –  Adaptierung, 
Messgerät  –  Pro-
zessor 

 
- Dokumentation 
 
 

- Sensoren z. B. für 
•  Weg, Position, 

Winkel 
•  Geschwindig-

keit, Drehzahl 
•  Kraft, Druck, 

Drehmoment 
•  Temperatur 

 
- z. B.  Schalt-

verhalten, 
Auflösungs-
vermögen, 
Hysterese 

- Herstellungsunter-
lagen verwenden 

 
 

 
 

LP-Saarland: FST-Elektrotechnik - Messtechnik, 2003   Seite (6 / 9) 



Grundstufe Zeitrichtwert: 10 Stunden 
Lerngebiet 4:  Analogoszilloskop 
Lernziele Lerninhalte Hinweise 

4.1 Fertigkeit, 
Aufbau und Wir-
kungsweise des Ana-
logoszilloskops zu be-
schreiben und Mess-
aufgaben zu lösen 

 

- Bildröhre: 
•  Strahlerzeugung 
•  Helligkeits- 

steuerung, Fokus-
sierung 

•  Ablenkung 
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Grundstufe Zeitrichtwert: 24 Stunden 
Lerngebiet 5: Wirkungsweise der digitalen Messtechnik 
Lernziele Lerninhalte Hinweise 

5.1 Fertigkeit, 
das Funktionsprinzip 
digitaler Messsysteme 
zu beschreiben 
und 
sie aufgabenbezogen 
einzusetzen 

 

- Analog-/Digital-
Umsetzung: 

•  Parallelverfahren 
•  Dual-Slope 
•  sukzessive Appro-

ximation 
•  Spannungs- / Fre-

quenz-Umsetzer 
 
- Digitales-Vielfach-

messinstrument: 
•  Übersichtsplan 
•  Leistungsmerkmale 

 

- Genauigkeit, Fehler
- Wiederholrate, 

Aufwand 
- Digital-/Analog-

Umsetzer 
 
 
 
 
 
 
- DIN 40719-4 
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Grundstufe Zeitrichtwert: 26 Stunden 
Lerngebiet 6: Digitales Speicheroszilloskop und Logikanalysator 
Lernziele Lerninhalte Hinweise 

6.1 Fertigkeit, 
die Wirkungsweise 
des Digitalen Spei-
cheroszilloskops 
zu verstehen und 
damit Messaufga-
ben zu lösen 

 
 
6.2 Fertigkeit, 

die Wirkungsweise 
des Logikanaly-
sators zu verstehen 
und damit Mess-
aufgaben zu lösen 

 

- Digitales Speicheroszil-
loskop: 

• Funktionsprinzip 
• Abtastverfahren 

 
• Speicherfähigkeit 
• Bandbreite, Bandbrei-

tenüberschreitung 
• Auflösung, Messfehler 

 
- Logikanalysator: 

• Triggerung 
• Darstellungsarten 
• Disassembierung 

 

- Vergleich mit Ana-
logoszilloskop 

- Echtzeit, Äquiva-
lenzzeit 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
- DIN IEC 625,  

MC-ICE-Bus 
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